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FÜR DIE FREIHEIT

DIE NEU
AUSGEBILDTETEN
MULTIS FÜR 
DAS PROJEKT 
"LIEBE OHNE 
ZWANG" 

HEY Max,

die ersten drei Monate des Jahres 2025 waren intensiv und ereignisreich und wir konnten mit unserer

Arbeit bereits viel bewegen. Wir nehmen dich mit rein. �
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AUFKLÄRUNG
Von Januar - März waren wir viel unterwegs. Bei den Soroptimistinnen
Gelsenkirchen-Buer stellten wir knapp 30 interessierten Frauen unsere
Arbeit vor. Zwei von ihnen engagieren sich in einer Bürgerinitiative und
planen uns einzuladen, um Sozialarbeiter:innen in Gelsenkirchen für LOZ
auszubilden. Das bedeutet eine große Chance unsere
Präventionsarbeit in der Region zu verankern.Der Club fördert uns
zudem finanziell über einen Sponsoren-Lauf - wir sehr dankbar. In
Norden hat sich die Terre des Femmes Städtegruppe dank Kerstins
Einsatz dazu entschieden, 2025 den WALK zu organisieren und
Fördermitglied im Bundesverband Nordisches Modell (BVNM) zu
werden! Außerdem sind sie mit dem Aktionskit des BVNM direkt zum
Bürgermeister gegangen. �  In Wiedenest gaben Kerstin und Jens im
Rahmen eines Gottesdienstes ein Interview über die Windrosearbeit.
Dabei wurden ca. 250 Menschen aufgeklärt und wertvolle Kontakte für
die Präventionsarbeit geknüpft. � Annika konnte 3 Wochen später
zusätzlich in der Christus Gemeinde in Olpe vor 200 Menschen über das
Thema Menschenhandel predigen. Gemeinsam mit SOLWODI haben wir
an der TU Dortmund eine Vortragsreihe für angehende Lehrkräfte
gestartet – ein weiterer wichtiger Schritt, um Aufklärung und Prävention
nachhaltig in Schulen zu bringen. � 



PRÄVENTION
In Wattenscheid fand im Januar eine erfolgreiche Multiplikator:innen-
Schulung mit 13 Teilnehmenden statt – größtenteils
Sozialpädagog:innen und Schulsozialarbeiter:innen. � Die Nachfrage
war groß, daher planen wir Ende des Jahres eine weitere Schulung
anzubieten. Seit Beginn diesen Jahres konnten wir bereits 27
Workshops durchführen.� Weitere Workshops sind bereits angefragt,
und wir freuen uns, immer mehr junge Menschen aufklären zu
können. Besonders wertvoll ist auch die Zusammenarbeit mit dem AK
Loverboy in Erkrath der zwei unserer Workshops finanziell unterstützt
hat. 

DIREKTHILFE
Unsere beiden Teams in Düsseldorf und Dortmund wurden Anfang des
Jahres bei einem Seminar für Handmassagen bei den Frauen in der
Prostitution ausgebildet. ��Die Öle haben sich bereits als wunderbarer
Gesprächsöffner erwiesen. In Dortmund wird an einer angepassten
Anwendung für den Straßenstrich gearbeitet. Mehrere Teamtreffen für
einen Rückblick und Ausblick haben beide Teams gestärkt. �Ein
weiteres Highlight war die Online-Veranstaltung „Traumafolgen in der
Prostitution“ mit Dr. Schmid-Hagemeyer. Sie schilderte eindrücklich
die psychologischen Auswirkungen auf betroffene Frauen. Dieses Wissen
hilft unserem Team, die Frauen in der Prostitution besser zu verstehen
und bei den Einsätzen auf ihre Bedürfnisse einzugehen. 
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LESUNG & BUCHEMPFEHLUNG 
Kürzlich hatten wir das Privileg, bei der Lesung von "Auf der Seite der
Frauen" von Simon Häggström, Polizeikommissar aus Stockholm und
Leiter der Prostitutionseinheit, dabei zu sein. �​♂️Ein großer Dank geht
an SOLWODI e.V. für die Organisation des Abends und an
Augsburger:innen gegen Menschenhandel e.V. für die Lesereise
und Übersetzung des Buches. Im Buch teilt Simon Häggström
bewegende Erlebnisse aus seiner langjährigen Arbeit im Bereich
Prostitution und erklärt, warum das Nordische Modell für den Schutz
von Frauen so wichtig ist. �� Dieses Modell stellt den Schutz der Frauen
in den Mittelpunkt und setzt auf ein Sexkaufverbot, das Freier zur
Verantwortung zieht. Doch was bedeutet das Modell konkret für die
Prostitution in Schweden? Welche Chancen bietet es wirklich? Wird die
Prostitution durch das Verbot nicht nur in den Untergrund gedrängt? In
unserem neuen Instagram-Reel erfährst du mehr. Das Buch ist ab
sofort in unserem Online-Shop erhältlich und ist eine klare
Leseempfehlung für alle. �

Ob kleine Aufmerksamkeiten oder besondere Überraschungen – in unserem Shop findest du
wunderbare, faire Geschenkideen für Ostern. � Jetzt stöbern und bis zum 13.04. bestellen, damit
deine Lieblingsprodukte pünktlich zum Osterfest bei dir ankommen! Mach deinen Liebsten eine
Freude – wir kümmern uns um den Rest. 
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